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Wie werden diese richtig entsorgt?

Lithium-Ionen-Batterien und Akkus 
haben viele Vorteile, beispielsweise 
eine hohe Energie- und Leistungs-
dichte, ein hoher Wirkungsgrad und 
kein Energieverlust bei nicht 
aufgeladenen Akkus.
Es ist jedoch trotzdem Vorsicht 
geboten: Denn durch mechanische 
Beschädigungen können Brände 
entstehen. Es besteht die Gefahr der 
Überladung, was wiederum zu 
einem Kurzschluss führen kann. 
Ebenso wichtig ist es zu wissen, dass 
anscheinend leere Batterien immer 
noch eine Restladung haben. 
Dadurch ist auch bei vermeintlich 
leeren Batterien Vorsicht geboten.

Wie werden Lithium-Ionen-
Akkus und Batterien entsorgt?
Bei der Entsorgung von Lithium-
Ionen-Akkus und Batterien unter-
scheidet man zwischen großen 
(Gewicht über 500g), kleinen 
(Gewicht bis 500g) und be-
schädigten Batterien und Akkus. Alle 
werden im ASZ übernommen. 
Folgendes ist bei der Anlieferung zu 
beachten:
! Kleine, große und beschädigte 

Batterien getrennt abgeben
! Batteriepole abkleben
! Nicht werfen, sondern legen
! Batterien über 500g in Elektro-

geräten wenn möglich ausbauen

Lithium-Ionen-Akkus und Batterien

Änderungen bitte unbedingt melden!

Ihre Abfallgebühren werden automatisch abgebucht? 
Sehr gut – bedenken Sie jedoch, dass diverse Änderungen 
bekannt gegeben werden müssen.
Informieren Sie uns deshalb, wenn folgendes bei Ihnen 
zutreffend ist:
! Änderung der Kontonummer
! Bankwechsel
! Kontoinhaber verstorben

Abbuchungsauftrag vorhanden?

Wie erkenne ich beschädigte 
Batterien oder Akkus?
Es gibt verschiedenste Merkmale, um 
zu erkennen, dass es sich um eine 
beschädigte Batterie oder einen  
beschädigten Akku handelt. Ein 
beschädigtes oder erheblich ver-
formtes Gehäuse ist ein Anzeichen. 
Verfärbungen an Metallteilen weisen 
ebenso auf eine Beschädigung hin. 
Weiters sollte man aufmerksam 
werden, wenn sich die Batterie oder 
der Akku bei abgeschaltetem Zu-
stand erwärmt oder sogar Schmelz-
stellen am Kunststoffgehäuse sicht-
bar werden.

Was passiert im ASZ?
Die großen, kleinen und beschä-
digten Batterien/Akkus werden 
getrennt von einander in Metall-
fässern gesammelt. Beschädigte 
Batterien und Akkus werden zu-
sätzlich noch in einen speziellen 
Kunststoffbeutel gegeben. Die mit 
Batterien und Akkus befüllten Fässer 
werden mit Vermiculite (ein spezieller 
Sand) aufgefüllt. Die Metallfässer 
müssen im Freien platziert und vor 
Regen und Sonne geschützt sein. 
Wichtig ist ebenfalls, dass ein großer 
Abstand zu allen brennbaren 
Materialien gegeben ist.

Foto: Volksbank NiederösterreichFoto: Volksbank NiederösterreichFoto: Volksbank Niederösterreich
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Gewinnspiel
für Kinder und Junggebliebene

1. Können leere Lithium-Ionen-Batterien und Akkus gefährlich sein?

Ja Nein

2. Wieviele #Trennsetter Straßenschilder wurden in NÖ aufgestellt?

ungefähr 3.300 ungefähr 2.000

3. Was mache ich, wenn ich zu viel Restmüll habe?

4. Wie lange ist die Müllgebühr bereits unverändert?

seit 5 Jahren seit 10 Jahren

Gewinnspiel der letzten Ausgabe
Folgende Personen durften sich jeweils über einen € 40,- Gutschein für das „ZwettlBad“ freuen: 

Florentina Steindl, Großhaslau Lisa Krecek, Schweiggers Thomas Hamann, Purk
Anita Strondl, Schönbach Iris Grünstäudl, Altmelon

Name:

Adresse:

Senden Sie die vier rich-
tigen Antworten an den 
Gemeindeverband Zwettl.
per Post:
Gemeindeverband Zwettl
Franz Eigl-Straße 14
3910 Zwettl
per Fax:
02822/53735-20
per Email:
bauer@gvzwettl.at
Betreff: „Quiz”
Einsendeschluss:
10. November 2018

Mitarbeiter und deren Angehörige 
dürfen am Gewinnspiel nicht teil-
nehmen. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen.

Für die Teilnahme am Gewinnspiel ist 
eine Angabe von personenbe-
zogenen Daten erforderlich. Der 
Teilnehmer erklärt sich ausdrücklich 
damit einverstanden, dass die von ihm 
übermittelten Daten für die Durch-
führung und Abwicklung des Gewinn-
spiels erhoben und verarbeitet wer-
den. Im Falle eines Widerrufs wird der 
Teilnehmer vom Gewinnspiel ausge-
schlossen. Die vom Teilnehmer im 
Zuge des Gewinnspiels übermittelten 
personenbezogenen Daten werden 
ausschließlich zum Zwecke der Durch-
führung und Abwicklung des Gewinn-
spiels erhoben, gespeichert und 
verwendet sowie zB für die Zustellung 
des Gewinns an Dritte (zB Post, 
Paketdienst, o.ä.) weitergegeben. Die 
Gewinner des Gewinnspiels sind 
damit einverstanden, dass Name und 
Wohnort in der nächsten Ausgabe 
angeführt werden. Die Daten werden 
nach vollständiger Durchführung des 
Gewinnspiels umgehend gelöscht.

größere Tonne
bestellen

restlichen Müll
auftürmen

200,-

Preiseim Gesamtwert von

Euro

Es winken

seit 15 Jahren

Leider wird bei der Entleerung der 
Mülltonnen immer mehr festgestellt, 
dass diese so sehr überfüllt sind, dass 
der Deckel sich nicht mehr schließen 
lässt oder sogar Abfälle neben der 
Tonne bereitgestellt werden. Im NÖ 
Abfallwirtschaftsgesetz 1992 ist 
festgelegt, dass die Behälter stets 
geschlossen sein müssen. Bei der 
Entleerung entstehen ansonsten 
Probleme. Müllsäcke, welche nicht 
vom GVZ oder Gemeindeamt ausge-
geben wurden, werden bei der 
Entsorgung nur gegen Anmeldung 

mitgenommen und separat in 
Rechnung gestellt.
Das Platzproblem in der Tonne kann 
man ganz leicht umgehen: Es kann 
problemlos auf eine größere Rest-
mülltonne umgestellt werden. Die 
240 Liter Tonne kostet im Vergleich 
zur 120 Liter Tonne nur zirka € 10,00 
mehr im Quartal - die 360 Liter 
Tonne zur 240 Liter Tonne nur zirka   
€ 22,00 mehr im Quartal. Melden 
Sie sich bei uns unter 02822/53735. 
Unsere Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter beraten Sie gerne.

Eine größere Tonne schafft Abhilfe!
Wird der Restmüllcontainer ständig zu klein?

verbandseigene
Säcke kaufen



Abfallwirtschaftsgesetz

Ausgabe Oktober 2018 | Abfall Wertstoff | 5

120 Liter Restmüllbehälter wird ab 2019 Mindestgefäß

Das Niederösterreichische Abfallwirtschaftsgesetz (NÖ 
AWG) wurde seit in Kraft treten im Jahr 1993 nur in 
kleineren Umfängen abgeändert. Auf Basis der über die 
Jahre gesammelten Erfahrungen und der vielen 
Vorschläge aus der Praxis hat der Niederösterreichische 
Landtag am 27.04.2017 (NÖ AWG (LGBl. 42/2017)) 
eine Reihe von Änderungen beschlossen, die mit 
01.01.2019 in Kraft treten. Der Gemeindeverband Zwettl 
ist verpflichtet, diese Gesetzesänderung zu vollziehen.

Praktisch keine Ausnahmen bei Anschlusspflicht
Eine der wesentlichen Änderung gibt es bei der Definition 
von Abfall. Hier gilt ab Inkrafttreten nur mehr die Art und 
Zusammensetzung des Abfalls und nicht mehr wie in der 
Vergangenheit die Menge eines einzelnen Haushalts.
Die Möglichkeit zur Ausnahme vom Pflichtbereich wurde 
drastisch eingeschränkt. Ausnahmen sind demnach nur 
mehr möglich, wenn sich auf einem Grundstück im 
Pflichtbereich keine Wohngebäude, keine Betriebe, keine 
Anstalten oder keine sonstigen Einrichtungen befinden.
Somit unterliegen nun auch alle Nichthaushalte (Betriebe, 

Novellierung des NÖ Abfallwirtschaftsgesetzes

Anstalten und sonstige Einrichtungen), wo haushalts-
ähnlicher Abfall anfällt, der Anschlusspflicht an die 
kommunale Müllabfuhr. Für alle Betriebe, welche bereits 
am System des GVZ teilnehmen, kommt es zu keinen 
Änderungen, der Rest wird bis zu einem Restmüllvolumen 
von 3.120 Liter pro Jahr verpflichtet. Auch alle privat-
rechtlichen Vereinbarungen über die Entsorgung von 
Betrieben über den GVZ bleiben unverändert aufrecht.

Keine Restmüllsäcke – 120 Liter Behälter
als Mindestgefäß
In der Verordnung des Gemeindeverbandes wird laut den 
Vorgaben des im NÖ Abfallwirtschaftsplan festgelegten 
Mindeststandards der NÖ Abfallwirtschaft das Mindest-
behältervolumen mit 120 Liter je Abfuhr festgelegt. Das 
bedeutet, dass ab 1. Jänner allen Haushalten zumindest 
ein 120 Liter Restmüllbehälter mit 13 Entleerungen pro 
Jahr und ein 240 Liter Papierbehälter mit 7 Entleerungen 
pro Jahr zugeteilt werden. 120 Liter Restmüllsäcke gibt es 
nur mehr für einen kurzfristigen Mehrbedarf und allenfalls 
für Liegenschaften, die vom Müllfahrzeug nicht ange-
fahren werden können. Für den überwiegenden Großteil 
der Haushalte, die bisher schon Restmüllbehälter ver-
wendet haben, kommt es zu keinen Änderungen.

Müllgebühr soll auch im Jahr 2019
unverändert bleiben
„Der Müll wird schon wieder teurer“ – wird oftmals 
behauptet. Tatsache ist, dass die Müllgebühr seit dem Jahr 
2004 (!!!), also seit 15 Jahren unverändert ist. Obwohl es 
zu einigen Änderungen kommt, ist geplant, die Müll-
gebühr auch im Jahr 2019 nicht zu erhöhen. Die 
Mindestgebühr für einen 120 Liter Restmüllbehälter mit 
13 Entleerungen liegt nunmehr für alle Haushalte bei ca. 
€ 136,00 zuzüglich Seuchenvorsorgeabgabe pro Jahr. 
Die Gebühr für Restmüllsäcke wird aufgehoben.

Im Rahmen einer kleinen Feier mit 
den aktiven und auch ehemaligen 
MitarbeiterInnen des Gemeinde-
verbandes wurde die langjährige 
Abfallberaterin Eva Wohlmuth in den 
Ruhestand verabschiedet.
Eva Wohlmuth war über 42 Jahre 
beim Gemeindeverband tätig. 
Bereits im Jahr 1994 wurde sie als 
Abfallberaterin zertifiziert. Für 
diverse, auch überregionale Projekte 

Verabschiedung von Eva Wohlmuth
wurde sie mehrfach als „Abfallbe-
raterin des Jahres“ ausgezeichnet.
Verbandsobmann Herbert Gotts-
bachner und Geschäftsführer Josef 
Baireder bedankten sich für ihren 
Einsatz beim Aufbau des Verbandes, 
ihre Kompetenz, Loyalität, Kollegi-
alität und insbesondere für ihre 
fachkundige und über unseren Bezirk 
hinaus anerkannte Tätigkeit als 
Abfallberaterin.



Elektroaltgeräte
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Bürgerinnen und Bürger aus ganz Niederösterreich im Zauber
des richtigen Abfalltrennens

Mit einer zauberhaften #Trennsetter-
Show haben die international be-
kannten Weltmeister der Mental-
magie „The Clairvoyants – Thommy 
Ten & Amélie van Tass“ und „die NÖ 
Umweltverbände“ am Samstag den 
06.10.2018 in St. Pölten auf die 
richtige Abfalltrennung aufmerksam 
gemacht und sich auch bei den 
tausenden mitwirkenden Freiwilligen 
des Frühjahrsputzes 2018 bedankt. 
Die rund 3.300 Gäste staunten nicht 
nur über die Illusion der beiden 
niederösterreichischen Magier, son-
dern zeigten auch großes Interesse 
an den Schwerpunkten der #Trenn-
setter Kampagne, die unterschied-
liche Möglichkeiten zur Werststoff-
rückgewinnung aus richtig getrenn-
tem Abfall aufzeigt. Die Niederöster-
reicher/-innen sind beim Thema 
Abfalltrennung sehr engagiert. Mit 
dieser Initiative soll das Bewusstsein 
noch zusätzlich geschärft werden.
Vom Bezirk Zwettl waren 88 
interessierte Personen bei der ma-
gischen Show im VAZ St. Pölten 
vertreten. Diese konnten haupt-
sächlich durch das organisieren 
eines Sauberhaften Festes oder 
durch die Mithilfe beim Frühjahrsputz 
Karten für die einzigartige Show von 
„The Clairvoyants – Thommy Ten & 
Amélie van Tass“ gewinnen.

#Trennsetter Kampagne für 
richtige Abfalltrennung
Die Kampagne wurde gemeinsam 
mit Gemeinden und Behörden im 

#Trennsetter – Abschlussveranstaltung

Frühjahr dieses Jahres erfolgreich 
gestartet. Sie machte mit niederöster-
reichweiten Aktionstagen in den 
Umweltverbänden und mehr als 
2.000 aufgestellten Schildern und 
zahlreichen Brückentransparenten 
auf die richtige Abfalltrennung und 
den Wert von Altstoffen aufmerksam. 
„Die Bürger und Bürgerinnen 
erfahren bei #Trennsetter, wie durch 
richtiges Trennen aus alten PET-
Flaschen beispielsweise Sportschuhe 
oder aus Altpapier neue Bücher-
Bestseller werden“, erklärt LAbg. 
Bgm. Anton Kasser, Präsident des 
Vereins „die NÖ Umweltverbände“ 
die Zielsetzung der Kampagne.

Niederösterreichische Abfall-
wirtschaft: Hohe Trennquoten 
und vorbildhaftes Recycling
In Summe werden in NÖ rund 540 
Kilogramm Abfall pro Person und 
Jahr gesammelt. Die Trennquote 

liegt bei 66%. Im Bundesvergleich ist 
NÖ damit im Spitzenfeld. Besonders 
bewährt hat sich die getrennte 
Sammlung von Elektroaltgeräten. So 
wurden seit dem Jahr 1996 rund 
160.000 Tonnen alte Geräte und 
Elektroschrott gesammelt. Allein 
20.000 Tonnen Altmetall werden pro 
Jahr in NÖ zusammengetragen Mit 
der #Trennsetter Kampagne wird 
zusätzlich ein wichtiger Beitrag 
geleistet, damit unzählige Altstoffe 
den Weg zurück in den Recycling-
kreislauf finden. Anton Kasser 
ergänzt: „Die Abfallwirtschaft wird 
immer mehr zur Wertstoffwirtschaft. 
Insbesondere mit dieser Initiative, 
aber auch mit vielen anderen 
Maßnahmen zeigen die Umweltver-
bände und Gemeinden wie gelebte 
Abfallwirtschaft funktioniert“. Mit 
solchen Aktionen soll die Trennquote 
in NÖ noch zusätzlich gesteigert 
werden.

v.l.n.r.: Bgm. Mag. Alfred Riedl, Amélie van Tass, LAbg. Bgm. Anton Kasser,v.l.n.r.: Bgm. Mag. Alfred Riedl, Amélie van Tass, LAbg. Bgm. Anton Kasser,
Thommy Ten, Mag. Christian BeckThommy Ten, Mag. Christian Beck

v.l.n.r.: Bgm. Mag. Alfred Riedl, Amélie van Tass, LAbg. Bgm. Anton Kasser,
Thommy Ten, Mag. Christian Beck

Foto: Die NÖ UmweltverbändeFoto: Die NÖ UmweltverbändeFoto: Die NÖ Umweltverbände
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Tausche Altes
gegen Freude.

Die Plattform zum Tauschen, Verkaufen und Verschenken.

www.sogutwieNEU.at

Flohmarkt reduziert Müllvolumen
„Unnötiges“ unterstützt Pfadfindergruppe

Flohmarkt

Zu schade zum Wegschmeißen, aber kein Platz zum 
Aufheben. Dafür ist der Pfadfinderflohmarkt die richtige 
Adresse.
Die Pfadfinder sammeln in der Zeit von 5. – 9. November 
täglich von 18 – 20 Uhr „flohmarkttaugliche“ Gegen-
stände. Die Warenspenden können zu diesen Zeiten bei 
den Tierzuchthallen abgegeben werden. 
Bitte überprüfen Sie bei Elektrogeräten die Funktions-
fähigkeit. Großmöbel, Röhrenbildschirme und Autoreifen 
sind auf Grund der hohen Entsorgungskosten von der 
Übernahme ausgeschlossen. Während der Sammelzeiten 
ist der Abholdienst unter der Tel. Nr. 0680/213 62 77 
erreichbar.
Der Verkauf erfolgt vom Samstag dem 10. November bis 
Montag dem 12. November täglich ab 8 Uhr (So ab 9 
Uhr). Am Montag dem 12. November können Sie um      
€ 10,- mitnehmen, soviel Sie tragen können!

SMS-Erinnerungsservice
Morgen Restmüll-Abholung oder Gelber Sack?
Ihr Handy erinnert Sie dank unseres SMS-Service jetzt
automatisch, und das kostenlos!

Die Anmeldung zu diesem Service ist auf unserer Homepage

www.umweltverbaende.at/zwettl mit dem vorgesehenen Anmeldeformular

möglich - eine Abmeldung oder Änderung kann jederzeit

via E-Mail erfolgen.
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